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Sponsorenabend mit Kybun-Chef
Fussball Der Schuhproduzent Karl Müller war beim Sponsorenabend des FC Steinach zu Gast. Der Namensgeber

des Kybunparks liess das Publikum in sein Leben als Unternehmer blicken. Auch er kickte früher beim FC Steinach.
Zum zweiten Mal lud der FC Stei-
nach seine Sponsoren und Freun-
de in den Steinacher Gemeinde-
saal ein. Karl Müller, Geschäfts-
mann und Erfinder aus Roggwil,
stellte sich den Fragen von Mo-
derator Ueli Daepp und liess das
Publikum in sein Leben blicken.
Seine Präsenz an diesem Abend
steht allerdings nicht nur im Zu-
sammenhang mit den geschäft-
lichen Erfolgen, sondern auch
mit den freundschaftlichen Be-
ziehungen zum FC Steinach. Gut
erinnert sich Müller an die Zeit,
als er, wenn auch nur kurz, beim
FC Steinach mitkickte. Auch
wenn dieses Gastspiel sich mehr
auf das Sitzen auf der Ersatzbank

beschränkte, wie Müller betonte.
Es war nicht leichte Kost, was der
Firmenbesitzer, Sponsor und Na-
mensgeber der Fussballarena des
FC St. Gallen, die jetzt Kybunpark
heisst, berichtete.

Mit einem Maschinenbaustu-
dium an der ETH Zürich schaffte
Müller das, wovon andere träu-
men. «Ich kenne mich in Feinme-
chanik aus und weiss auch, wie
ein Körper funktioniert», beton-
te Müller. Trotz Höhen und Tie-
fen in seiner bisherigen Ge-
schäftstätigkeit ist er zufrieden
mit seinem Leben und seinen
Produkten. Seine Entscheide sei-
en unter anderem Bauchent-
scheide, seine Philosophie über

ach

Unternehmer Karl Müller (rechts) im Gespräch mit dem Moderator Ueli
Daepp. Bild: Fritz Heinze

Geld unterscheide sich von jener
anderer Manager und Wirt-
schaftskapitäne. Angesprochen
auf seine Erfolge, betont er, dass
er seine Vorgehensweisen im
kaufmännischen Bereich nach
seinen eigenen Befindlichkeiten
ausrichtet. «Ich habe das Metier
nicht gelernt, Geld verdienen ist
eigentlich mein Hobby», so seine
Erklärung. Mehr als 40 Firmen
hat der international tätige Mül-
ler bereits gegründet. «Ich hätte
noch länger zuhören können»,
hiess es zum Schluss da und dort
vom Publikum.
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